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Anzahl der aktiven Mitglieder: 20 

Anzahl der korrespondierenden Mitglieder: 15 

Im Berichtsjahr 2022 fanden 2 Sitzungen der AG statt. Beide Sitzungen konnten im 
Hybridverfahren abgehalten werden. Die AG hat entschieden, in Zukunft nur noch eine 
Veranstaltung per Jahr in Präsens stattfinden zu lassen. Die zweite Sitzung wird in 
Zukunft online durchgeführt. 

Die Anzahl der aktiven Mitglieder und korrespondierenden Mitglieder bleibt nahezu 
unverändert. In einzelnen Fällen wenn langjährige Mitglieder die AG verlassen haben, 
konnten Nachfolger gewonnen werden. 

In den zwei AG-Sitzungen kamen verschiedenste Themen zur Diskussion. Die Firma 
Lanxess konnte in der 70. Sitzung den neu entwickelten Konservierungsstoff Nagardo 
(E 246) vorstellen. Er eignet sich auch zur Verwendung in fruchtsafthaltiger Getränken, 
wobei in der Regel Kombinationsanwendung von verschiedenen Maßnahmen 
angeraten sind. Den interessierten Mitgliedern der Arbeitsgruppe wurde zudem die 
Möglichkeit gegeben die Analysenmethode für den neuen Konservierungsstoff in 
Kooperation mit dem Hersteller zu erhalten. Weitere Themen waren Auslegungsfragen 
zur Quid-Kennzeichnung bei Fruchtsaftgehalten, die Authentizität von Säften (z. B. s-
α-Pinengehalt), die Berücksichtigung von Kontaminationen (Chlorat) und die 
Anreicherung von Fruchtsäften. 

Für 2023 erwarten wir die Überarbeitung der Europäischen Fruchtsaftrichtline, die 
angedachte Einführung von zuckerreduziertem Fruchtsaft wird einige 
Auslegungsfragen sowie Authentizitätsfragen mit sich bringen. Wie in der 
Vergangenheit wird sich die Arbeitsgruppe bei Bedarf an den Anhörungen beteiligen. 

Eine Fortbildungsveranstaltung der AG in Kooperation mit der GDCh wird für Ende des 
Jahres 2023 geplant. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Mitgliedern der Arbeitsgruppe für die rege 
Mitarbeit und große Flexibilität für die Sitzungen bedanken. Im Namen der AG 
bedanke ich mich noch einmal bei den ausgeschiedenen AG-Mitgliedern für die 
jahrelange gute und konstruktive Zusammenarbeit. 

 


